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Parkettboden  

Verlege anleitung  

Diese Anleitung gibt Ihnen einen Überblick über die fachgerechte Verarbeitung  

unsere s Parkettbodens . Sie ersetzt keine individuelle Beratung vor Ort. Bitte 

bewahren Sie die Hinweise sorgfältig auf.  

Wichtiger Hinweis:  Für ein perfektes Ergebnis empfehlen wir die Verlegung  durch 

einen qualifizierten Fachbetrieb.  

1. Vorbereitung  

Raumklima & Untergrund  

Bevor Sie beginnen, stellen Sie bitte sicher:  

• Das Parkett ist  ausschließlich für trockene Innenräume geeignet und darf 

nicht  in Feuchträumen wie Bädern oder Saunen verlegt werden.  

• Der Untergrund muss tragfähig, eben, trocken und sauber sein.  

• Das Raumklima sollte bei ca. 18 – 22 °C liegen.  

• Die relative Luftfeuchtigkeit sollte zwischen 40 – 65 % betragen.  

• Mineralische Untergründe müssen vollständig ausgehärtet sein.  Der 

Untergrund ist vor der Verlegung auf Verlegereife  und Restfeuchte zu prüfen.  

• Der Untergrund muss den geltenden Normen entsprechen (z. B. DIN 18356) . 

Lagern Sie das Parkett vor der Verlegung mindes tens 48 Stunden im Verlegeraum, 

damit es sich an das Raumklima anpassen kann.  

Materialprüfung  

Kontrollieren Sie die Dielen  vor und während der Ver legung  sorgfältig auf sichtbare 

Mängel , Farbabweichungen oder Beschädigungen. Mischen Sie die Dielen aus 

mehreren Paketen, um ein gleichmäßiges Verlegebild zu erzielen. Bereits verlegte 

Elemente sind von Reklamationen ausgeschlossen.  

2. Planung & Zuschnitt  

• Messen Sie die zu verlegende  Fläche exakt aus.  

• Planen Sie  die Verlegerichtung (empfohlen: längs zur Hauptlichtquelle).  

• Berücksichtigen Sie Türbereiche, Heizungsrohre und Übergänge frühzeitig.  

• Schneiden Sie die Dielen auf das erforderliche Maß zu.  



 

Mai 2026 | http://www.hobb-shop.de 2 

→ Wichtig: Verwenden Sie ausschließlich scharfes Werkzeug, um saubere 

Schnittkanten zu erhalten.  

• Halten Sie zu allen festen Bauteilen (Wände, Türzargen, Rohre) eine 

Dehnungsfuge von ca. 10 – 15 mm ein. 

3. Verlegev arianten  

Je nach Produkt und Anforderung sind folgende Verlegearten möglich:  

Variante 1 – Schwimmende Verlegung (Klicksystem)  

• Geeignete Trittschalldämmung auf dem Untergrund auslegen.  

• Bei mineralischen Untergründen ist vor der Trittschalldämmung eine 

geeignete Dampfbremse zu verlegen.  

• Erste Reihe mit Abstand zur Wand verlegen (Dehnungsfuge einhalten).  

• Dielen Reihe für Reihe gemäß Klicksystem verbinden.  

• Stöße versetzt verlegen (mindestens 50 cm Versatz).  

• Letzte Reihe passend zuschneiden.  

Nicht mit dem Untergrund verkleben.  

Variante 2 – Vollständige Verklebung  

• Geeigneten Parkettklebstoff gemäß Herstellerangaben verwenden.  

• Klebstoff gleichmäßig mit Zahnspachtel auftragen.  

• Dielen einlegen, ausrichten und fest andrücken.  

• Auf vollständige Benetzung achten.  

Diese Verlegeart wird insbesondere bei höherer Beanspruchung oder bei 

Fußbodenheizung empfohlen.  

4. Randbereiche & Abschlüsse  

• Dehnungsfugen nicht mit Klebstoff oder Silikon verschließen.  

• Sockelleisten oder Abschlussprofile fachgerecht montieren.  

• Übergänge zu anderen Bodenbelägen mit geeigneten Profilen ausführen.  

• Bei größeren Flächen (>10 m Raumlänge bzw. Raumbreite) sind zusätzliche 

Trenn - bzw. Bewegungsfugen  erforderlich.  

• In Türdurchgängen und Übergängen zu angrenzenden Räumen sind 

erforderliche Bewegungsfugen und geeignete Übergangsprofile vorzusehen.  

  



 

Mai 2026 | http://www.hobb-shop.de 3 

5. Besondere Einbausituationen  

• Bei Fußbodenheizung ist das Parkett nur geeignet, wenn es dafür 

freigegeben ist . 

• Die maximale Oberflächentemperatur von 27 °C darf nicht überschritten 

werden.  

• Vor der Verlegung muss ein dokumentiertes Aufheizprotokoll vorliegen.  

6. Erste Nutzung & Pflege hinweis   

• Die Fläche nach der Verlegung vorsichtig begehen.  

• Bei verklebter Verlegung Trocknungszeiten des Klebstoffs beachten.  

• Eine Erstpflege gemäß Pflegeanleitung wird empfohlen.  

• Möbel erst nach vollständiger Trocknung aufstellen.  

7. Reinigung & Pflege  

Bitte beachten Sie die separate Pflegeanleitung.  

Grundsätzlich gilt:  

• Nur nebelfeucht reinigen.  

• Keine stehende Nässe zulassen.  

• Keine aggressiven Reinigungsmittel verwenden.  

Haftungshinweis  

Alle Angaben in dieser Anleitung basieren  auf praktischen Erfahrungen und 

erfolgen  nach bestem Wissen. Aufgrund  der Vielzahl möglicher  Einbausituationen 

können nicht alle Son derfälle berücks ichtig t werden. Technische  Änderungen im 

Sinne  der Produktverbesserung behalten wir uns  vor. Technische Änderungen, die 

dem Produktfortschritt dienen, können jederzeit und ohne vorherige Ankündigung 

vorgenommen werden.  


